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 Foto: Bernhard Gastager, Weihnachtsoratorium 2016, Ev. Heilig-Kreuz-Kirche Augsburg

Schöne AdventszeitSchöne Adventszeit

AdventskonzertAdventskonzert

Kammerchor der Augsburger Domsingknaben
am 03.12.2017, 16.00 Uhr, Aegidiuskirche Lengenfeld

Kammerchor der Augsburger Domsingknaben
am 03.12.2017, 16.00 Uhr, Aegidiuskirche Lengenfeld
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Prof. Dr. Constantin von Tischendorf
geb. 18. Jan. 1815 in Lengenfeld - gest. 7. Dez. 1874 in Leipzig

Theologe, Paläograph, Palimpsest- und Bibelforscher,
Entdecker des Codex Sinaiticus mit der ältesten kompletten 

Bibelhandschrift des Neuen Testaments

Autohaus Bauer GmbH

Alte Lengenfelder Str. 2B

08228 Rodewisch

Telefon: 03744 / 36 900

www.ah-bauer.de

 Ihnen eine frohe, gesegnete Advents- und Weihnachtszeit!
Für Ihr Vertrauen und Ihre Kundentreue ein herzliches Dankeschön.

Wir wünschen 

Wir sind gern in Lengenfeld 
und Umgebung für Sie da!

• Häusliche Kranken- und Altenpflege  • Hauswirtschaft   
• Tagespflege und Betreuung für Senioren    • Demenzbetreuung
• Verhinderungspflege  • Beratungsbesuche   
• Hausnotruf
• Fahrdienste (Arzt etc.)    • Ausbildung in „Erste Hilfe“

10 Jahre KB-Wandergruppe
Am 1. November feierte die Wandergruppe im KB-Ortsverein Lengenfeld 
mit dem Abschluss des  Wanderjahres in der Gaststätte „Zur Sonne“ in 
Pechtelsgrün ihr 10-jähriges Bestehen. 
Friedrich Machold erinnerte an die Anfänge und blickte auf die vergan-
genen Wanderungen zurück. Die Idee wurde geboren bei der Festver-
anstaltung „60 Jahre KB-Ortsgruppe Lengenfeld“ am 30. Sept. 2007 im 
Hotel „Lengenfelder Hof“. Ziele sollten gemeinsames Wandern, Erkun-
den unserer näheren Heimat und Pflegen sozialer Kontakte sein. Dem 
Gründungsaufruf in der Januar-Ausgabe des „Lengenfelder Anzeigers“ 
(LA 204) folgten weit mehr als 50 Interessenten.  Am 5. März 2008 führ-
te dann die erste Wanderung den Radweg an der Eisenbahn entlang, 
durch den Rebesgrüner Wald und über das Wasserwerk wieder zurück. 
Zu 98 weiteren Wanderungen trafen sich die Wanderfreunde  - alle be-
reits etwas in die Jahre gekommen -  in den folgenden zehn Jahren. Die 
ausgesuchten Wanderziele in und um Lengenfeld herum, im unteren 
und oberen Göltzschtal, im oberen Vogtland und Erzgebirge, in den Re-
gionen um Kirchberg, Zwickau und Reichenbach, im Thüringischen um 
Greiz und westlich von Lengenfeld in Richtung Treuen und Plauen wur-
den verbunden mit Besichtigungen von Kirchen, Burgen, Schlössern und 
Herrenhäusern, Museen, Naturdenkmalen, Talsperren, Parks und Gärten, 
Lehrpfaden und manch anderem. Natürlich kam auch das leibliche Wohl 
nicht zu kurz. So lernten wir viele schöne Gaststätten kennen und saßen 
gemütlich beisammen – „Genusswandern“ halt. Die letzte Wanderung ei-
nes jeden Jahres gestaltete sich zu einem besonderen Höhepunkt. Nach 
der Auswertung sorgten Eva Morgenstern und ihr „Schauspielerteam“ mit 
lustigen Beiträgen für gute Unterhaltung. Aber auch von Wetterunbilden 
und Unfällen blieb die Wandergruppe nicht verschont.
Dr. Friedhelm Wappler, der Vorsitzende des KB-Ortsvereins, überrasch-
te die Wanderfreunde während der diesjährigen letzten Wanderung und 
lobte sie für ihre Treue und die Organisatoren für die Vorbereitung der 
Wanderungen. In Pechtelsgrün wurde ganz besonders den beiden Leitern 
Hannelore Preßler und Ute Sönnichsen, die neun Jahre die Vorbereitung 

und die Organisation der Wanderungen betreuten, der Dank ausgespro-
chen. Hannelore Preßler bekam für die Gesamtleitung der Wandergruppe 
auch im 10. Wanderjahr eine extra Anerkennung.
17 Gründungsmitglieder, die der Wandergruppe bis heute treu geblieben 
sind, erhielten ein hübsches Präsent,  gesponsert vom Vogtländischen 
Handdruck Morgenstern, ebenso die drei aktivsten Wanderfreunde: Ute 
Sönnichsen für 88, Bärbel Soster für 91 und Ursula Tiepner für 97 Teilnah-
men an den 99 Wanderungen.
Die neue Form der Vorbereitung und Durchführung der Wanderungen, die 
Verteilung auf mehrere Schultern  - so die übereinstimmende Meinung -, 
hat sich bewährt und wird  beibehalten. Denn: Wanderziele gibt es noch 
viele in unserer schönen Heimat.
                       Friedrich Machold

Raumgestaltung 
nach Maß

Möbelbau

Fenster & Türen

Naturfußböden

Wandverkleidung

Trockenbau

Restauration

www.konstant-in.de
Hegelstraße 2a

08485 Lengenfeld
Tel.: 037606/869626
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Impressum:

Amtsblatt für die Stadt Lengenfeld
Herausgegeben von der Stadt Lengenfeld
Verantwortlich für amtliche Bekanntmachungen:
Bürgermeister Volker Bachmann
Die übrigen Textbeiträge geben die Meinung der Autoren wieder, nicht 
die der Redaktion.
Erscheint monatlich für alle Haushalte kostenlos.
Zusätzliche Exemplare gibt es im Rathaus und im Museum während 
der Dienstzeiten.
Redaktion:
Michael Heuck, Thomas Petzoldt, Friedrich Machold, Steffi Rau, 
Ludwig Lenk
Internet: www.stadt-lengenfeld.de
Annahme von Bekanntmachungen, Beiträgen und Anzeigen: 
Druckerei Rau, Poststraße 23, 08485 Lengenfeld
Telefon (03 76 06) 26 66, Fax (03 76 06) 22 68
E-Mail: lengenfelder-anzeiger@druckerei-rau.de
Abgabeschluss: 
für Annoncen, Veranstaltungsmeldungen und Beiträge für Nummer 
324 ist der 04. Dezember 2017.
Druck: 
Druckerei Rau, Inhaber Eike Rau, Poststraße 23, 08485 Lengenfeld
E-Mail: DruckereiRau@t-online.de
Nachdrucke, auch auszugsweise, bedürfen der Genehmigung durch 
die Redaktion!

NEU: Bürgerpolizist Polizeihauptmeister Handschug, Markt 7, 
08233 Treuen,  (03 74 68) 6 79 38 0, Fax (03 74 68) 6 79 38 18

Wir haben uns ja schon lange nicht mehr 
gesehen - komm doch mal wieder vorbei!

Stadtmuseum Lengenfeld
Hauptstraße 57

Öffnungszeiten mit Führung:
Sonnabend, 2.12., Sonntag, 3., 10. und 17.12.2017, 

   jeweils von 14.00 - 17.00 Uhr
Besichtigung zu anderen Zeiten bitte 

anmelden unter Tel. 037606 / 32178

Reichenbacher Tafel e.V. in Lengenfeld
Die Tafel hat jeden Dienstag in der Zeit von 13.45 - 15.15 Uhr
im Gebäude der Ev.-Freikirchlichen Gemeinde 
in der Engelgasse 6 geöffnet.

FEUERWEHRMUSEUM

LENGENFELD

Poststraße · 08485 Lengenfeld

Geöffnet ganzjährig an jedem ersten Sonntag 
im Monat von 14.00-17.00 Uhr
Nächster Öffnungstag: Sonntag, 3.12.2017

Suchtberatung
Die Suchtberatung bei Frau Yvonne Schulz vom Diakonischen 
Kompetenzzentrum für Suchtfragen (DKZS) gemeinnützige 
GmbH, Suchtberatungsstelle Auerbach, Tel. 03744/831215, 
findet jeden Dienstag in der Zeit von 13.00 – 17.00 Uhr im Rat-
haus, Hauptstraße 1 im Zimmer 205 (1. Etage), statt.

08485 Lengenfeld
Parkstraße 11

Tel. 037606 / 22 24
L.C. 0173 / 3 87 63 74
info@maler-czyzykowski.de
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Sitzungen des Stadtrats und der Ausschüsse
Der Termin der nächsten öffentlichen Stadtratssit-
zung und die Termine der Ausschüsse im Dezem-
ber werden rechtzeitig ortsüblich als Aushang am 
Rathaus, an den Anschlag tafeln in den Ortsteilen 
und in der Tagespresse bekannt gegeben.

SHG Angehörige von Demenz- und 
Alzheimerkranken
05.12.2017, 16:00 Uhr, 1. Bowlingcenter Reichenbach
Adventsfeier

In Lengenfeld -Parknähe- 
schöne sanierte 3-Raum-Wohnung 

m. Küche, Bad m. Wanne, separatem Duschraum, 
in einem 2-Fam.-Haus mit großem Garten

preisgünstig zu vermieten! 
Ruf 037606 / 35109

Wir wünschen allen Kunden, 

unseren Freunden und Bekannten 

ein frohes Weihnachtsfest sowie 

ein gesundes neues Jahr.

Die beliebte Weihnachtsbon-Aktion 
startet wieder!
Aktionszeit: 01.12. – 22.12.2017
Traditionell am ersten Adventswochenende findet unser Ad-
ventsmarkt statt. An diesem Wochenende haben die Geschäfte 
für Sie zusätzlich geöffnet und die beliebte Lengenfelder Weih-
nachtsbonaktion startet wieder. Sammeln Sie in den teilneh-
menden Geschäften Bons und nutzen Sie die Chance auf einen 
Gewinn von: 1x1000 ", 1x500 ", 1x250 ", 4x100 ", 8x50 ", 
18x25 " in Form von Gutscheinen im Wert von je 25 ", die in 
allen teilnehmenden Geschäften eingelöst werden können! Oder 
gewinnen Sie Wertgutscheine dieser Geschäfte! Für je 5 " Ein-
kaufswert erhalten Sie einen Treue-Bon. Mit Beginn des Advents-
marktes bis zum 22.12.2017 können Sie fleißig Bons sammeln. 
Am 23.12.2017 um 10 Uhr ist auf dem Lengenfelder Marktplatz 
die öffentliche Auslosung der Gewinner. Wir freuen uns, Sie in 
unseren Geschäften begrüßen zu dürfen und wünschen Ihnen 
viel Glück bei der diesjährigen Weihnachtsaktion! Teilnehmende 
Geschäfte erkennen Sie am Aushang im Fenster.
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AMTLICHE MITTEILUNGEN
Informationen aus dem Rathaus

Standesamt
Sterbefall
Gertrud Rosemarie Schmutzler geb. Löschner, wohnhaft gewe-
sen in Lengenfeld, Reichenbacher Straße 30 B, verstorben am 
23.10.2017, 96 Jahre
Bei allen anderen beurkundeten Personenstandsfällen liegt kein 
Einverständnis zur Veröffentlichung vor.

Öffentliche Bekanntmachung zur Bürger-
meisterwahl 2018
Widerspruchsrecht zu Gruppenauskunft vor 
Wahlen
Entsprechend § 50 Abs. 1 des Bundesmeldegesetzes (BMG) 
vom 03. 05. 2013 (BGBl. I S. 1084), das durch Art. 11 Abs. 4 
des Gesetzes vom 18.07.2017 (BGBl. I S. 2745) zuletzt geän-
dert worden ist, darf die Meldebehörde Parteien, Wählergruppen 
und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang 
mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler 
Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung vorangehenden 
Monaten Auskunft aus dem Melderegister über die in § 44 Abs. 1 
S. 1 BMG bezeichneten Daten von Gruppen von Wahlberechtig-
ten erteilen, soweit für deren Zusammensetzung das Lebensalter 
bestimmend ist. Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen 
dabei nicht mitgeteilt werden. Die Person oder Stelle, der die Da-
ten übermittelt werden, darf diese nur für die Werbung bei einer 
Wahl oder Abstimmung verwenden und hat sie spätestens einen 
Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu ver-
nichten. 
Zulässig ist die Übermittlung folgender Daten: Familienname, 
Vornamen unter Kennzeichnung des gebräuchlichen Vorna-
mens, Doktorgrad und derzeitige Anschriften.
Eine Erteilung von Auskünften nach § 50 Abs. 1 BMG unterbleibt, 
wenn eine Auskunftssperre nach § 51 BMG vorliegt oder 
soweit  die betroffene Person der Übermittlung ihrer Daten nach 
§ 50 Abs. 5 BMG widersprochen hat oder widerspricht. 
Der Widerspruch ist schriftlich oder mündlich zur Niederschrift 
bei der Stadt Lengenfeld, Meldeamt/Gewerbeamt (EG, links), Zi. 
102, Hauptstraße 1, 08485 Lengenfeld während der üblichen 
Öffnungszeiten einzulegen. Bereits früher eingelegte Widersprü-
che gelten fort, sofern sie nicht an eine bestimmte Wahl gebun-
den waren. 
Lengenfeld, den 25.10.2017
Bachmann, Bürgermeister

Kämmerei
Informationen der Stadtkasse zu ungenutzten 
2017er Müllbanderolen/Restabfallsäcken
Ungenutzte 2017er Müllbanderolen/Restabfallsäcke können bis 
zum 31.12.2017 in der Stadtkasse Lengenfeld zurückgegeben 
werden. Sie erhalten die von Ihnen gezahlten Gebühren zurück. 
Diese sind:
• Müllbanderole 80 Liter  EUR   4,50
• Müllbanderole 120 Liter  EUR   6,00
• Müllbanderole 240 Liter   EUR 11,00
• Restabfallsack   EUR   4,50
Ab dem 01.01.2018 darf die Stadtkasse Lengenfeld keine Müll-
banderolen mehr zurücknehmen. Bis zum 31.01.2018 besteht 
die Möglichkeit, die 2017er Müllbanderolen/ Restabfallsäcke ge-
gen die für das Jahr 2018 gültigen Müllbanderolen/Restabfall-
säcke zu tauschen. Die Tauschmöglichkeit besteht nur an den 
nachfolgenden, vom Landratsamt Vogtlandkreis festgelegten 
Einrichtungen:
Adorf: Schuhhaus Trautloff,
 Bürgermeister-Todt-Straße 3, 08626 Adorf
Auerbach: Ebert-Schuhmoden,
 Neumarkt 13, 08209 Auerbach
Bad Elster: Schuhhaus Trautloff,
 Badstraße 5, 08645 Bad Elster

Elsterberg: Krumm’s Schreibwaren, 
 Spielwaren-Zeitschriften-Lotto,
 Marktplatz 2, 07985 Elsterberg
Falkenstein: Stadtverwaltung Falkenstein,
 Willy-Rudert-Platz, 08223 Falkenstein
Klingenthal: Böhme Vogtland Entsorgung GmbH & Co.KG,
 Auerbacher Straße 13, 8248 Klingenthal
Markneukirchen: Bürobedarf Bauer & Jeske,
 Unterer Markt 20, 08258 Markneukirchen
Oelsnitz: Stadtverwaltung Oelsnitz,
 Markt 1, 08606 Oelsnitz
Pausa: Elektro-Center Kleinert,
 Freiheitsstraße 2, 07952 Pausa-Mühltroff, OT Pausa
Reichenbach: Bürgerbüro Stadt Reichenbach,
 Markt 1, 08468 Reichenbach
Weischlitz: Globus Handelshof St. Wendel GmbH & Co.KG,
 Taltitzer Straße 80, 08538 Weischlitz

SG Ordnung und Sicherheit
Räum- und Streupflicht
Wegen des sicher unmittelbar bevorstehenden Winters werden 
die Anlieger erneut gebeten, im Rahmen ihrer Räum- und Streu-
pflicht auf folgendes zu achten: 
Bei Schneefall haben die Anlieger die Gehwege (gegebenenfalls 
in entsprechend geringer Breite), Zugänge zu Überwegen sowie 
Zugänge zum Grundstückseingang von Schnee und auftauen-
dem Eis so zu räumen, dass die Sicherheit des Verkehrs ge-
währleistet ist. Haltestellen der öffentlichen Verkehrsmittel sind so 
zu räumen, dass ein gefahrloser Zu- und Abgang möglich ist. Bei 
Schnee- und Eisglätte ist derart und so rechtzeitig mit Sand, 
Splitt oder ähnlich abstumpfendem Material zu streuen, dass 
Gefahren nach allgemeiner Erfahrung nicht entstehen können. 
Zur Aufrechterhaltung des Fahrzeugverkehrs auf den Straßen, 
besonders der Rettungs- und Einsatzfahrzeuge ist es verboten, 
Schnee bzw. Eis vom Gehweg auf die Fahrbahn zu verbrin-
gen. 
Nach § 10 Absatz 5 der Satzung der Stadt Lengenfeld über das 
Reinigen, Schneeräumen und Bestreuen der Straßen und Geh-
wege ist das Ablagern von Schnee aus privaten Grundstü-
cken auf öffentlichen Verkehrsflächen unzulässig.
Der geräumte Schnee und das auftauende Eis sind auf dem rest-
lichen Teil der Fläche, für die die Straßenanlieger verpflichtet sind, 
also auf dem an die Fahrbahn grenzenden Teil des Gehweges 
anzuhäufen. Soweit der Platz dafür nicht ausreicht, sind diese 
am Rand der Fahrbahn so zu lagern, dass der Fußgänger- und 
Fahrverkehr hierdurch nicht mehr als unvermeidbar gefährdet 
oder behindert wird. Straßenrinnen und Kanaleinläufe sind 
im Rahmen der Anliegerpflichten unbedingt freizuhalten, damit 
insbesondere bei Tauwetter Oberflächenwasser ablaufen kann. 
Schnee darf auch nicht an Schaltkästen oder sonstigen Einrich-
tungen der Medienträger abgelagert werden. Hydranten bzw. 
deren Kappen und Deckel sind freizuhalten. 
Die Arbeiter des Städtischen Bauhofes sind, ebenso wie die für 
Kreis-, Staats- und Bundesstraßen zuständigen Mitarbeiter der 
Straßenmeisterei bemüht, nach dem personell, materiell und 
finanziell Zumutbaren den Winterdienst ökonomisch, ökologisch 
und technologisch günstig zu organisieren. 
Beim Schneeräumen auf der Fahrbahn ist unter Umständen die 
Behinderung der Anlieger nicht zu vermeiden. Deshalb ist die 
Freihaltung der Durchbrüche im angehäuften Schneewall am 
Gehwegrand auch nach Räumeinsätzen des städtischen Winter-
dienstes zu gewährleisten. 
In diesem Zusammenhang ersuchen wir ausdrücklich alle Kraft-
fahrer, ihre Fahrzeuge bei Schnee möglichst auf dem Grundstück 
bzw. dafür vorgesehenen Stellplätzen abzustellen, um den Win-
terdienstfahrzeugen eine ungehinderte Durchfahrt zu ermög-
lichen. Stets ist eine Mindestfahrbahnbreite von 3 m freizuhalten. 
Ist dies nicht mehr möglich, auch durch Schneeablagerungen am 
Straßenrand, ist das Parken nach der StVO verboten. In diesem 
Zusammenhang sei auch noch einmal auf die saisonbedingten 
Parkverbote hingewiesen, die ebenfalls einzuhalten sind. 
In unser aller Interesse werden die Anlieger gebeten, bei der 
Wahrnehmung ihrer Räumpflichten Vorstehendes zu beachten.
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- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf
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festgesetzt.

festgesetzt.

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

festgesetzt.

-96.810 EUR

Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen (ordentliches Ergebnis) auf

Gesamtbetrag des veranschlagten ordentlichen Ergebnisses auf

Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des ordentlichen Ergebnisses aus Vorjahren auf
Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen einschließlich der Abdeckung von Fehlbeträgen des ordentlichen 
Ergebnisses aus Vorjahren (veranschlagtes ordentliches Ergebnis) auf

200 EUR

0 EURBetrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des Sonderergebnisses aus Vorjahren auf

-1.438.183 EUR -1.194.942 EUR

Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf 200 EUR
Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf 0 EUR0 EUR
Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendungen (Sonderergebnis) auf 200 EUR

Gesamtbetrag des veranschlagten Sonderergebnisses auf 200 EUR

Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendungen einschließlich der Abdeckung von Fehlbeträgen des 
Sonderergebnisses aus Vorjahren (veranschlagtes Sonderergebnis) auf

-479.546 EUR

200 EUR

200 EUR

0 EUR

Haushaltssatzung der Stadt Lengenfeld

für die Haushaltsjahre 2017/2018

Aufgrund von § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der jeweils geltenden Fassung hat der Stadtrat in der Sitzung am 05.10.2017 folgende 
Haushaltssatzung erlassen:

§ 1

Der Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2017/2018, der die für die Erfüllung der Aufgaben der Gemeinden voraussichtlich anfallenden Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie 
eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen enthält, wird:

Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf
Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf 11.513.263 EUR 11.957.749 EUR

2018

10.075.080 EUR 10.762.807 EUR

im Ergebnishaushalt mit dem 2017

Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt:
für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf
für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf

375 v. H.

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen wird auf 2.400.000 EUR

Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen in Anspruch genommen werden darf, wird auf 1.500.000 EUR

375 v. H.

1.500.000 EUR

§ 3

§ 4

375 v. H. 375 v. H.

§ 5

400.000 EUR

Lengenfeld, den 17.11.2017

......................................

(Unterschrift Bürgermeister) (Siegel)

Gewerbesteuer auf

§ 6

§ 7

Die Erheblichkeits- und Geringfügigkeitsgrenzen für den Erlass einer Nachtragssatzung gem. § 77 Abs. 2 und 3 SächsGemO werden wie folgt festgesetzt:

Erheblich ist die Entstehung eines Fehlbetrages gem. § 77 Abs. 2 Nr. 1 SächsGemO, wenn er 2 % der gesamten Aufwendungen des Ergebnishaushaltes oder 180.000 EUR übersteigt.
Nicht veranschlagte oder zusätzliche Aufwendungen und Auszahlungen gem. § 77 Abs. 2 Nr. 2 SächsGemO gelten als erheblich, wenn diese 2 % der Gesamtaufwendungen und 
Gesamtauszahlungen des Haushaltsplanes oder 180.000 EUR übersteigen.

Als geringfügig gem. § 77 Abs. 3 Nr. 1 SächsGemO gelten Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen bis 25.000 EUR im Einzelfall.

375 v. H. 375 v. H.

Investitionsvorhaben, für die Zuwendungen aus Fördermitteln veranschlagt sind, gelten bis zum Eingang des Bewilligungsbescheides als im Haushaltsplan gesperrt, ausgenommen davon 
sind Planungskosten zur Projektvorbereitung und Erstellung des Zuwendungsantrages.

§ 2

Saldo aus Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag und Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit als Änderung des Finanzmittelbestands auf

Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf

Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf
Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf

-2.509.072 EUR -869.350 EUR

-2.640.799 EUR -318.878 EUR

2.400.000 EUR
177.893 EUR 167.748 EUR

2.222.107 EUR 232.252 EUR

-418.692 EUR -86.626 EUR

Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag als Saldo aus dem Zahlungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag aus laufender 
Verwaltungstätigkeit und dem Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf

Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 400.000 EUR

Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf

9.862.200 EUR 9.682.098 EUR

-131.727 EUR

200 EUR 200 EUR

-1.534.993 EUR -1.674.488 EUR

-1.534.993 EUR -1.674.488 EUR

-1.534.793 EUR -1.674.288 EUR

9.730.473 EUR 10.232.570 EUR

3.955.915 EUR 2.024.321 EUR

Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf

Gesamtergebnis auf

im Finanzhaushalt mit dem

Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus laufender Verwaltungstätigkeit als Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen und 
Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 550.472 EUR

1.446.843 EUR 1.154.971 EUR
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Veranstaltungen 2018 

bitte melden!

Um den Veranstaltungplan der Stadt Lengenfeld 

und seiner Ortsteile erstellen zu können, bitten 

wir alle  Veranstalter, Vereine, Kirchen, Einrich-

tungen, Ortschaftsräte usw. ihre geplanten Ver-

anstaltungen der Touristinformation der Stadt 

Lengenfeld zu melden. Wir benötigen folgende 

Angaben: Name der Veranstaltung, Datum, Zeit, 

Ort sowie die entsprechenden Ansprechpartner.

Bitte senden Sie Ihre Angaben an die Stadtver-

waltung/Touristinformation, Hauptstraße 1, per 

Mail an touristinfo@lengenfeld.de, per Fax an 

86356 oder Telefon 32178.  

b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden 
ist.
Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend 
machen.

Die Bekanntmachung erfolgt aufgrund § 76 SächsGemO unter dem Hinweis, dass die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2017 und 2018 vom 29.11.2017 bis 
08.12.2017, im Rathaus, Stadtkasse, Zi. 311, zu den Sprechzeiten zur Einsichtnahme ausliegt.

Die Gesetzmäßigkeit des Doppelhaushalts 2017/2018 wurde von der Rechtsaufsichtsbehörde mit Bescheid vom 09.11.2017 unter dem Az. 092.12-332-1 bestätigt. Die in § 2 der 
Haushaltssatzung vorgesehenen Kreditaufnahmen i. H. v. 2.400.000 EUR und 400.000 EUR wurden genehmigt.

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO)

Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 gelten Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der SächsGemO zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als 
von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder

Verkehrsberuhigter Bereich
Anlässlich des nunmehr größtenteils fertiggestellten und teilweise 
freigegebenen Lengenfelder Marktes sei an dieser Stelle auf ein 
teilweise nicht in allen Einzelheiten bekanntes Verkehrszeichen 
hingewiesen. 
Zweck eines verkehrsberuhigten Bereichs ist die Verbesserung 
des Wohnumfeldes und der Aufenthaltsqualität für Fußgän-
ger in Straßenräumen, in denen die Aufenthalts- und Erschlie-
ßungsfunktion überwiegen. Die klassische Trennung zwischen 
Fahrbahn und Gehweg ist hier aufgehoben. Innerhalb des ver-
kehrsberuhigten Bereiches gilt insbesondere der § 1 der Stra-
ßenverkehrsordnung: „Gegenseitige Rücksichtnahme“!
Ein verkehrsberuhigter Bereich bezeichnet in Deutschland eine 
mit den Verkehrszeichen 325.1 und 325.2 beschilderte Straße 
oder Verkehrsfläche. 

 Zeichen 325.1
 Beginn eines verkehrsberuhigten Bereichs

  Zeichen 325.2
 Ende eines verkehrsberuhigten Bereichs
Der verkehrsberuhigte Bereich wird durch das Verkehrszeichen 
325.1 angekündigt und durch das Verkehrszeichen 325.2 auf-
gehoben.
Innerhalb dieses Bereiches gilt:
• Fußgänger dürfen die Straße in ihrer ganzen Breite benutzen; 
sie haben stets Vorrang; Kinderspiele sind überall erlaubt (damit 
müssen die Fahrzeugführer auch rechnen).
• Der Fahrzeugverkehr (auch Radfahrer) muss Schrittgeschwin-
digkeit einhalten. Das heißt 4-7 km/h! 
• Die Fahrzeugführer dürfen die Fußgänger weder gefährden 
noch behindern; wenn nötig müssen sie warten.
• Die Fußgänger, auch spielende Kinder, dürfen den Fahrverkehr 
nicht unnötig behindern.
• Das Parken ist außerhalb der dafür gekennzeichneten Flächen 
unzulässig, ausgenommen zum Ein- oder Aussteigen, zum Be- 
oder Entladen (Halten).
• Nach einem Gerichtsurteil ist das Überholen im verkehrsberu-
higten Bereich per se ausgeschlossen.
• Innerhalb des Verkehrsberuhigten Bereiches gilt für die Vorfahrt 
die Rechts-vor-Links Regel (§ 8 Abs. 1 S. 1 StVO).
Beim Ausfahren aus einem verkehrsberuhigten Bereich ist ge-
mäß § 10 StVO eine Gefährdung anderer Verkehrsteilnehmer 
auszuschließen. Wie beim Ausfahren aus einem Grundstück ist 

man gegenüber allen anderen Verkehrsteilnehmern wartepflich-
tig. Rechts-vor-Links gilt nicht. 
Anzumerken sei noch, dass es in Lengenfeld und seinen Ortstei-
len natürlich mehrere Verkehrsberuhigte Bereiche gibt.

Technischer Ausschuss vom 16.10.2017
Beschluss Nr. 123/2017: 
Der Technische Ausschuss erteilt das gemeindliche Einverneh-
men zur Errichtung eines Tunnelbauwerkes für das Fahrgeschäft  
„Big Dipper Coaster“, Flst. Nr. 270/2, Gemarkung Plohn, Rode-
wischer Straße.
Beschluss Nr. 124/2017: 
Der Technische Ausschuss erteilt das gemeindliche Einverneh-
men zur Errichtung eines Gartenhaus, Flst Nr. 1037/1, Gemar-
kung Lengenfeld, Friedensstraße.

Das Fundbüro informiert:
Folgender Gegenstand wurde im Fundbüro der Stadt Lengenfeld 
abgegeben:
Zwei Schlüssel am Ring
(gefunden am 06.06.2017, Weststraße 2)
Das Fundbüro befindet sich im Rathaus, Hauptstraße 1, erste 
Etage.

Parkgaststätte Lengenfeld
Die Stadt Lengenfeld beabsichtigt, die renommierte Parkgast-
stätte Lengenfeld (Gaststätte und Pension) ab Frühjahr 2018 zu 
verpachten.
Nähere Informationen sind ab 11.12. 2017 unter 
www.stadt-lengenfeld.de einsehbar

§ 1 der Straßenverkehrsordnung: „Gegenseitige Rücksichtnahme“!



  









§ 1 der Straßenverkehrsordnung: „Gegenseitige Rücksichtnahme“!
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Rosenstraße 5, 08468 Reichenbach/Vogtl.   

   
Rosenstraße                                                         Erich-Mühsam-Str. 
 

 

ung 

 



   

 
WOHNUNGSANGEBOTE                              
 
 

Straße Nr.  Zim. 
Heizung 
Energie Wfl. 

      

Erich-Mühsam-Str. 38 EG rechts mit Garten 2 
 

V/135/Gas 42,0  

Rosenstraße 40 1.OG links mit Garten 2 

 
V/137/Gas 41,9  

Stockmannstraße 32 2.OG links mit Balkon 2 
 

V/162/Gas 49,8  

Hans-Beimler-Str.  13 3.OG rechts mit Balkon 3 
 

V/84/Gas 60,1  

Stockmannstraße 42 EG mit Garten 2 

 
V/144/Gas 41,1  

Zwickauer Str. 158 EG Mitte 2 
 

V/112/Gas 47,8  

Erich-Mühsam-Str. 19 1.OG links mit Garten 2 
 

V/135/Gas 42,0  

Stockmannstraße 52 EG mit Garten  2 

 
V/140/Gas 44,6  

 
 
Weitere Wohnungen werden demnächst nach Sanierung bezugsfertig. Fragen Sie bei uns nach. 
Für Ihren Wohnungswunsch können Sie sich gern vormerken lassen. 




   

WOHNUNGSBAUGENOSSENSCHAFT 
 

Gartenstadt e.G. 

Reichenbach   Tel. 13912                   
Rosenstraße 5, 08468 Reichenbach/Vogtl.   

ung 

Redaktionsschluss des 

Amtsblattes für die Stadt 
Lengenfeld 2018

Redaktionsschluss im Jahr 2018 ist zu folgenden 
Terminen:
Für Ausgabe  Januar  04.12.2017
 Februar  15.01.2018
 März  12.02.2018
 April  12.03.2018
 Mai  09.04.2018
 Juni  07.05.2018
 Juli  11.06.2018
 August  09.07.2018
 September 13.08.2018
 Oktober  10.09.2018
 November 15.10.2018
 Dezember 12.11.2018

Das Amtsblatt erscheint monatlich am letzten 
Mittwoch des Vormonats.  

Märchenstunde in der Bücherei
Am Montag, dem 6.11., weilte die Gruppe der drei- bis sechs-
jährigen Kinder des Kindergartens „Am Park“ im Rahmen eines 
Märchenprojekts in der Stadtbücherei.
Nach der Begrüßung mit einem Rätsellied galt es, zwanzig im 
Kinderbereich versteckte Umschläge mit Puzzleteilen zu finden. 
Das Bild war dann schnell zusammengesetzt und nun konnten 
die Kinder bekannte und weniger bekannte Märchen entdecken.
Nach einer Stöberrunde durften die Kinder typische Gegenstän-
de den ausgestellten Mär-
chenbüchern zuordnen.
Eine kleine szenische 
Aufführung mit dem Ka-
mishibai, einem japanischen 
Erzähltheater, beendete un-
sere Reise ins Märchenland: 
Unter Mitwirkung der Kinder 
wurde das Märchen „Die 
Bremer Stadtmusikanten“ 
gespielt.
Es macht allen Beteiligten 
offensichtlich viel Spaß, 
die Vertreibung der Räuber 
durch die Tiere lautstark zu 
unterstützen.
Judith Benkenstein
Stadt bücherei

BÄCKEREI
CHRISTIAN FENDERL

Bahnhofstraße 22 · 08485 Lengenfeld
Telefon (03 76 06) 84 56

Wir wünschen eine gesegnete Advents- und 
Weihnachtszeit und alles Gute für 2018.
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6.12.2017
Nikolaus-Aktion

jeder Döner 0,50 Z  günstiger

GABi Moden  Lengenfeld, Markt 3

Der Modeladen für die Frau und den Mann im BESTEN Alter!

Liebe Kundschaft! Ich bedanke mich ganz herzlich für Ihre 

Treue im zurückliegenden Jahr und wünsche Ihnen und 

Ihren Lieben eine wundervolle Adventszeit!

Übrigens,

Gutschein schenken heißt Freude schenken!

Das Geschenk passt immer.

Zum Adventsmarkt 10 % Rabatt für Ihren 

Gutscheinkauf!

Ich bin für Sie da:
Montag - Freitag 10 – 13 und 14 - 18 Uhr; Samstag 10 – 12 Uhr

und am 2. und 3.12.17 zum Adventsmarkt jeweils zusätzlich 14 – 18 Uhr

Getränkehandel Liebold
Inhaber Jörg Baumgartl

08485 Lengenfeld Reichenbacher Straße 17
Telefon (03 76 06) 20 53

Wir wünschen unseren werten Kunden, Freunden und Bekannten

ein frohes Weihnachtsfest und viel Glück und Gesundheit 

für das neue Jahr.

Ch. Oelschlägel / A. Lanzinger

Physiotherapie

Wir wünschen unseren Patienten 
ein schönes Weihnachtsfest und alles 

Gute für 2018.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Stiftstraße 10  08228 Rodewisch  Telefon: 03744 361-0  E-Mail: postmaster@klinikum-obergoeltzsch.de  Internet: www.klinikum-obergoeltzsch.de 

Kompetenz – Vertrauen - Geborgenheit 
 

Wir sind bemüht, unseren Patienten ein angenehmes Umfeld zu 

schaffen und sie optimal medizinisch zu behandeln. Für uns gilt 

der Grundsatz der Arbeit mit dem Patienten und nicht am 

Patienten. Unsere Mitarbeiter sind unser wichtigstes Kapital. 

Ihre Fähigkeiten und Talente sind Quelle unseres Erfolges. Die 

Schaffung von Vertrauen, Wohlbefinden und dem Gefühl von 

Sicherheit ist für uns die Basis für eine erfolgreiche Behandlung.  

Wir wünschen unseren Kunden ein besinnliches 
Weihnachtsfest, Zeit für die Familie sowie 

Gesundheit und Glück für das kommende  Jahr!

Pizzeria da Luigi
Poststraße 2, 08485 Lengenfeld

Unsere Öffnungszeiten über die Feiertage:
Vom 23.12. - 26.12.2017 geschlossen!

Vom 27.12. - 31.12.2017 ab 17.00 Uhr geöffnet!
Am 1.1.2018 ab 17.00 Uhr geöffnet! 
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Am Ende des Jahres sagen wir “Danke“ 
 

… unseren  Kunden, Verpächtern und Geschäftspartnern  
… für die gute und erfolgreiche Zusammenarbeit 

  … für Ihr Vertrauen und  Ihre Treue 
 

Marienhöher Milchproduktion und  
Marienhöher Direktvermarktung Waldkirchen 

www.vogtlandliebe.de      Tel. 037606 375970 
 

       

Öffnungszeiten Hofladen zwischen Weihnachten /Neujahr: 
    Mi  27.12.2017    8  bis 17  Uhr Do    28.12.2017     8  bis 17  Uhr             

      Fr  29.12.2017    8  bis 17  Uhr Sa     30.12.2017     8  bis 11 Uhr   
 

Suchen Sie noch ein Geschenk für Weihnachten? Wir fertigen auf  Bestellung  
verschiedene Präsente mit Spezialitäten aus unserer Direktvermarktung. 

Als Geschenkidee empfehlen wir auch Gutscheine! 
 

Glasermeister
Glaserei mit Holzbearbeitung

Ingo Zöbisch

Auerbacher Straße 29, 08485 Lengenfeld
Tel./Fax (03 76 06) 3 57 95, 
Funk (01 71) 9 97 94 26

Wir wünschen unserer Kundschaft, Freunden und Bekannten 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein glückliches Jahr 2018. 
Gleichzeitig möchten wir uns auf diesem Weg für die gute 
Zusammenarbeit und Kundentreue bedanken.
Ihre Glaserei Zöbisch

Kai Höpner 
Treuensche Strasse 6a 
08485 Lengenfeld 

elektrotechnik hoepner 

Tel. 037606 / 33897 
Funk 0175 4024568 

e-mail: elektrotechnik-hoepner@t-online.de 

All unseren Kunden ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr.

Der Kegelspaß für die ganze Familie 
 

Die Kegelfreunde des 
VfB Lengenfeld 1908 e.V. 
laden ein … 
 FÜR AKTIVE & 
 FREIZEITKEGLER 
 

 

15. offene  
Stadtmeisterschaft im Kegeln der Stadt 

Lengenfeld im 
Sportkomplex Waldkirchener Weg 15 

 
 10:00 – 20:00 Uhr Donnerstag, 28.12.   

  10:00 – 20:00 Uhr                    Freitag, 29.12. 
   09:00 – 16:00 Uhr Sonnabend, 30.12.  

Siegerehrung            ca. 17:00 Uhr 

 
Die Wertung erfolgt nach Aktive- & Freizeitsportler sowie nach 

Altersklassen getrennt. 
Den Siegern & Platzierten winken Pokale & ansprechende Sachpreise. 

 

++ EXTRA ++ CHANCE ++ EXTRA ++ CHANCE ++ EXTRA ++ 

Bonuszahl & Schnapszahl mit Sonderprämie 

Startgeld: bis 16 Jahre    0,50 Cent    Erwachsene   2,00 Euro für 40 Wurf 
 

S , 16. Dezember 2017
von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

Verkauf von Nordmann-Tannen

Ort: Waldgebiet Rodewisch

Zufahrt: Von Rodewisch in Richtung Lengenfeld 

über die Treuener Straße und Alte Lengenfelder 

Straße, am Gewerbegebiet Nord-West vorbei, 

Ortsausgang Rodewisch, ca. 100 Meter nach 

dem Bahnübergang links in den Wald. 

Weg zur Fläche ist ausgeschildert.

Weihnachtsbaum-

Verkauf

Veranstalter: Staatsbetrieb 
Sachsenforst, Forstbezirk Plauen

onnabend
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Kulturbund
Ortsverein Lengenfeld e.V.
Vorstand: Dr. Friedhelm Wappler
Hauptstraße 3

VEREINSNACHRICHTEN

Am 2. und 3. Dezember, 14.00 -18.00 Uhr laden wir wieder in 

unser Weihnachtscafé ein, diesmal gibt es den Kaffee oder Tee 

oder Grog und selbstgebackenen Kuchen im Rathaus, untere 

Etage links. 

Wir freuen uns wieder auf viele Gäste.

Kegeln
Mittwoch, den 6. Dezember, 19.00 Uhr im Hotel „Lengenfelder 

Hof“

Ansprechpartner: Jürgen Rietsch, Tel.: 2727, 

            e-mail: jürgen.rietsch@arcor.de

Bitte Turnschuhe mitbringen!

Klöppeln und andere Handarbeiten
Leitung: Margarete Schneider, Tel.: 98 99 84

Montag, den18. Dezember, Treff 17.00 Uhr in der Malzhausgasse 1

Malzirkel
Leitung: Andreas Claviez 

Ansprechpartner: Gabriele Heckel, Tel.: 32199, 

            e-mail: gheckel@web.de

Jeden Donnerstag, Treff 18.00 Uhr im Kulturbund  im Türmchen 

des Rathauses / Weststraße

Patchwork-Gruppe
Leitung: Margarete Schneider, Tel.: 98 99 84

Donnerstag, den 7. Dezember, Treff 19.00 Uhr in der Malzhaus-

gasse 1

Klub Gesünder Leben - Kräutergruppe
Leitung: Heike Behrens, Ute Oeser und Ute Wolf

Dienstag, den 12. Dezember, 19.00 Uhr, Thema: Nüsse und 

Weihnachtsfeier im Türmchen des Rathauses

Wandergruppe
Im Dezember und Januar legen wir eine Winterpause ein.

Keramikwerkstatt
Im Dezember legen wir eine Pause ein.

Gedächtnistraining
Leitung: Ruth Czekalla

Mittwoch, den 13. Dezember, neben dem Training wollen wir 

auch „Weihnachtswichteln“! 14.00 Uhr bis 15.30 Uhr im Vogt-

landzimmer des Hotels „Lengenfelder Hof“

Laufgruppe
Wöchentlich über eine Stunde flottes Gehen, in der Regel auf 

dem Rad- und Wanderweg im Göltzschtal Richtung Weißen-

sand, jeden Freitag 9.00 Uhr am Parkplatz bei der Firma Bitter-

mann. Wer das erste Mal mitgehen möchte, bitte am Vortag bei 

Frau Karla Regner melden, 

Tel.: 36889

Spielgemeinschaft
Wer Lust hat, kann am 3. Frei-

tag im Monat (15. Dezember) 

18.00 Uhr ins Restaurant des 

„Lengenfelder Hofes“ kommen, 

auch selbst ein Karten- oder 

Brettspiel mitbringen. 

Ansprechpartner: 

Erika Seltmann, Tel.: 35266

Volkssolidarität Reichenbach
Jeden Dienstag ab 9.30 Uhr Seniorengymnastik im 
Seniorenzentrum, Weststraße 9.
Dienstag, 05.12.2017 Weihnachtsfeier 14.30 Uhr im 
Lengenfelder Hof

Kleintierzüchter e.V. Lengenfeld 
1902, S 292 Lengenfeld
Zur Mitgliederversammlung jeden ersten Freitag 
im Monat, Beginn in der Sommerzeit 20.00 Uhr, 
Beginn in der Winterzeit 19.00 Uhr, im „Lengen-
felder Hof” laden wir Gäste und an der Kleintierzucht interessierte 
herzlich ein.                                                       Thomas Horlbeck

Kleintierzuchtverein „Vogtlandeck“ e.V., 
S 968 Irfersgrün 
Sonnabend, 02.12., 19.00 Uhr Züchterabend
02./03.12., 11. Gemeinschaftsschau
Freitag, 08.12., 19.00 Uhr Versammlung
Dienstag, 26.12., 9.30 Uhr Frühschoppen
Ansprechpartner: Roy Weise, Irfersgrün, Telefon: 037606/959150

Kleintierzüchterverein S 518 Waldkirchen
Wir treffen uns jeden ersten Freitag im Monat, jeweils 19.30 Uhr 
Winterzeit, 20.00 Uhr Sommerzeit, im Bürgerhaus Waldkirchen.
Interessenten sind herzlich willkommen.
Ansprechpartner: Maik Bräutigam: 0172/7383095

Alpenverein Lengenfeld
Zur Mitgliederversammlung jeden ersten 
Dienstag im Monat trifft sich der Alpenverein 
19.30 Uhr in Wagners Grilleck.

Skatverein „Göltzschgrund“ 
Lengenfeld
Jeden Freitag ab 18.30 Uhr im Hotel „Lengenfelder 
Hof“, Skatabend für Vereinsmitglieder und Gäste.

Lengenfelder Carnevals Club e.V. 
Jeden letzten Freitag im Monat im Schützenhaus  
19.00 Uhr Großratssitzung, 
20.00 Uhr Elferratssitzung. 

Schützengesellschaft Lengenfeld
1708 e.V.
Sonnabend, 02.12., 14.00 Uhr, Schießtraining, 
Schießplatz GWG, Meldeschluss 15.00 Uhr
Freitag, 08.12., 19.00 Uhr Weihnachtsfeier, Sportler-
heim/Kegelbahn
Sonntag, 31.12.,9.30 Uhr Silvesterschießen, Schießplatz GWG, 
Meldeschluss 10.30 Uhr

FFW Lengenfeld
Mittwoch, jeweils 19.00 Uhr Dienst
Dienstag, jeweils 18.30 Uhr Dienstsport nach 
Absprache
Jugendfeuerwehr Lengenfeld
Mittwoch, 13.12., 16.00 - 18.00 Uhr Jahresabschluss
Ansprechpartner:
Jugendfeuerwehrwart Ronny Große               Tel.: 0173 4716718
stellv. Jugendfeuerwehrwart David Fröhner    Tel.: 0173 9128943 

Verein für offene Jugendarbeit e.V.
Jugendzentrum „LE” 
Weststraße 7  ·  08485 Lengenfeld
Tel. (03 76 06) 3 77 78  ·  www.jz-jam.de
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag  14.00 - 18.30 Uhr      
      

Helge Prochaska

    • Innenausbau nach Maß
    • Fenster, Türen & Wintergärten
    • Fußbodengestaltung
    • Wand- & Deckenverkleidung
    • Einbaumöbel nach Maß

Hauptstraße 50, 08485 Waldkirchen
 Fon:   037606 / 82 93 52
 Fax:   037606 / 82 93 53
 Funk: 0173 / 201 30 26
  hpwohnbau-reichenbach@web.de
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KIRCHENNACHRICHTEN

Ev.-Lutherisches Kirchspiel 
Lengenfeld-Plohn-Röthenbach
G O T T E S D I E N S T E 
3. Dezember · 1. Advent
  9.30 Uhr  Lengenfeld:  Kirchspiel-Familiengottesdienst mit 
  Tauferinnerung und Kurrende
10. Dezember · 2. Advent
  9.00 Uhr  Röthenbach: Gottesdienst
10.30 Uhr  Lengenfeld: Gottesdienst, Kindergottesdienst
17. Dezember · 3. Advent
  9.00 Uhr  Plohn:  Gottesdienst
10.30 Uhr  Lengenfeld: Gottesdienst mit Abendmahl, 
  Kindergottesdienst
24. Dezember · 4. Advent  / Heilig Abend
15.00 Uhr  Lengenfeld: Christvesper mit Krippenspiel
15.00 Uhr  Röthenbach: Christvesper mit Krippenspiel
16.30 Uhr  Plohn: Christvesper mit Krippenspiel
17.00 Uhr  Lengenfeld: Christvesper mit Kirchenchor
25. Dezember · 1. Weihnachtsfeiertag
  5.00 Uhr  Lengenfeld: Turmblasen des Posaunenchores
  6.00 Uhr  Lengenfeld: Christmette mit Kirchenchor und Kurrende
  7.00 Uhr  Röthenbach: Christmette
26. Dezember · 2. Weihnachtsfeiertag
  9.30 Uhr  Lengenfeld: Kirchspiel-Gottesdienst mit Posaunenchor
31. Dezember · Silvester
15.00 Uhr  Röthenbach: Gottesdienst mit Abendmahl
16.30 Uhr  Plohn: Gottesdienst mit Abendmahl
18.00 Uhr  Lengenfeld: Gottesdienst mit Abendmahl und 
  Kirchenchor
1. Januar · Neujahr
10.30 Uhr  Lengenfeld: Kirchspiel-Gottesdienst mit 
  Posaunenchor
Gottesdienst im Seniorenzentrum Lengenfeld, Weststraße:
Mittwoch, 20. Dezember, 16.00 Uhr  

BESONDERE VERANSTALTUNGEN
Adventsfeier für Senioren 
Sonnabend, 9. Dezember, 14.00 - ca. 16.00 Uhr im Lengenfelder 
Tischendorfhaus 
Traditionelles Advents- und Weihnachtsliederblasen des 
Allianzposaunenchores 
3. Advent, 17. Dezember, 15.00 Uhr auf dem Lengenfelder Markt 
Öffnungszeiten des Pfarramtes und der Friedhofsverwaltung
Montag + Freitag            9.00 -12.00 Uhr
Dienstag + Donnerstag  9.00 -12.00 Uhr und 15.00 -18.00 Uhr
Kirchplatz 2, Tel.: 037606 2617

Alle anderen Veranstaltungshinweise unter: 
www.kirchspiel-lengenfeld-plohn-roethenbach.de 

Kath. Gemeinde „St. Heinrich” Lengenfeld
Sonnabend, 02., 09., 16. und 30. Dezember, 17.00 Uhr Heilige Messe
Heilig Abend, Sonntag,  24. Dezember, 16.00 Uhr Christnacht
Zweiter Weihnachtstag, Dienstag, 26. Dezember, 11.00 Uhr 
Festgottesdienst
Neujahr-Hochfest der Gottesmutter Maria, Montag, 01. Janu-
ar 2018, 09.30 Uhr Heilige Messe

Landeskirchliche Gemeinschaft
Gartenstraße 13
Gemeinschaftsstunden: 
Sonntag, 10.12., 15.00 Uhr Adventsfeier
Sonntag, 17.12., 17.00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Sonntag, 24.12., 18.30 Uhr Heiliger Abend für Alleinstehende 
mit Andacht und gemeinsamen Abendessen
Dienstag, 26.12., 2. Christtag, 10.00 Uhr Weihnachtsbrunch mit 
Andacht
Frauenstunde: Dienstag, 05.12., 16.00 Uhr
Männerstunde: Dienstag, 05.12., 19.30 Uhr

Bibelstunden: Dienstag, 12. und 19.12., jeweils 19.30 Uhr

Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Waldkirchen - Irfersgrün
Gottesdienste in Waldkirchen:
03.12.      10.00 Uhr    Familien-Gottesdienst
17.12.      17.00 Uhr    Musikalischer Gottesdienst
24.12.      15.00 Uhr    Gottesdienst mit Krippenspiel
25.12.        6.00 Uhr    Christmette mit Krippenspiel
31.12.      17.00 Uhr    Sakramentsgottesdienst
Gottesdienst in Irfersgrün
10.12.      10.00 Uhr    Sakramentsgottesdienst
24.12.      17.00 Uhr    Gottesdienst mit Krippenspiel
26.12.      10.00 Uhr    Gottesdienst
31.12.      15.00 Uhr    Sakramentsgottesdienst
Weitere Veranstaltungen
01. u. 15.12. 18.00 Uhr Flötenkreis in Waldkirchen
04. u. 18.12. 19.30 Uhr WIRs(w)ing Chor Probe
07.12.           15.00 Uhr Kinderkreis - Adventsfeier
08.12.           20.00 Uhr Bibelkreis
06. u. 20.12. 19.00 Uhr Junge Gemeinde „WIR“ in Irfersgrün
11.12.           19.00 Uhr Junge Gemeinde „WIR“ in Waldkirchen
mittwochs     20.00 Uhr Chorprobe 
donnerstags  19.30 Uhr Posaunenchorprobe

Ev.-Luth. Kirche Treuen
Weißensand
Dienstag, 05.12., 19.00 Uhr Adventsfeier

EINE-WELT-LADEN
Ort: Lengenfeld, Kirchplatz 2, Pfarrhaus
Öffnungszeiten: Mo, Fr   9.00 - 12.00 Uhr
Di, Do  9.00 - 12.00 und 15.00 - 18.00 Uhr

LENGENFELDER „LEBENDIGER ADVENTSKALENDER“
Im Advent sehnen sich manche Menschen danach, die Zeit 
bewusster zu erleben. Das kann im „Lebendigen Advents-
kalender“ vielleicht möglich werden: durch gemeinsames 
Singen, Geschichtenhören, Teetrinken, füreinander Zeit 
haben …  
In Lengenfeld werden wieder an verschiedenen Orten Fens-
ter oder Türen mit einer  Zahl auf den entsprechenden Kalen-
dertag hinweisen, an dem sich dort die Tür öffnet. Für etwa 
eine halbe Stunde heißen die Gastgeber alle Interessierten 
willkommen.  
Folgende Gastgeber laden jeweils 
18.15 Uhr - ganz herzlich ein: 
Mo   4.12. Spörl, Hauptstraße 29
Di   5.12. Böttger, Windmühlenweg 4
Mi   6.12. Böttger, Schulstraße 27
Do   7.12. Schneider, Malzhausgasse 3
Fr   8.12. Winkler, Waldkirchen, Hauptstraße 5a
Sa   9.12. Macholdt, Karl-Böhm-Straße 1
Mo 11.12. Pietzsch, Brunnenallee 7
Di 12.12. Bachmann, Rathaus, Markt 1
Mi 13.12. Soster, Poststr. 33  (Hinterhaus)
Do 14.12. Troidl, Lengenfelder Hof, Am Markt
Fr 15.12. Schwabe, Bahnhofstraße 36
Sa 16.12. Knöfler, Kirchplatz 7
Mo 18.12. Börner, Hauptstraße 26
Di 19.12. Heuck, Stadtmuseum, Hauptstraße 57
Mi 20.12. Lewek, Blumenladen, Bahnhofstraße 10
Do 21.12. Dressel, Hohlenstr. 2a
Fr 22.12. Härtel, Schulstraße 4  (Singen von erzgebirg. Liedern)
       barrierefreier Zugang  

 
 

 

 

 
 

 

 12.12. 

 

 
 

 

 10.12. 

 15.12. der Hof

 19.12. 

 22.12. 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

WEIHNACHTSORATORIUM 
von J. S. Bach, Kantaten 4 bis 6 
 

Mittwoch, 27.12.2017, 19  Uhr .00
Aegidiuskirche Lengenfeld 
             

Vogtland Philharmonie Greiz-Reichenbach  

Gesangssolisten 

Lengenfelder Kirchenchor 

Leitung: GMD Stefan Fraas 

 
Karten im Vorverkauf  14 € 

Karten an der Abendkasse  17 € 

Kartenvorverkauf im Pfarramt Lengenfeld und Waldkirchen, 

Buchhandlung am Markt, Fa. Louis Weller (Haak) 
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Auf in die Weihnachtszeit…
Die Tage werden immer kürzer und auch der erste Schnee ist 
gefallen. Überall gibt es schon Lebkuchen und Stollen zu kaufen. 
Auch wir stimmen uns auf die Weihnachtszeit ein. Die Herbst-
dekoration ist abgeräumt, die Fenster sind geputzt. Bald schon 
erstrahlt unsere Tagespflege wieder im Weihnachtsglanz. Auch 
dieses Jahr wird es wieder eine Weihnachtsfeier für unsere Gäs-
te geben. Diese wird schon eifrig geplant. Unsere Gäste dürfen 
gespannt sein. 
Wir wünschen Ihnen eine schöne, ruhige Adventszeit und be-
sinnliche Weihnachten. 
Herzlich Ihr Team der Tagespflege „Seniorenglück“ 

&

Oberschule G.E. Lessing LengenfeldEv.-Freikirchliche Gemeinde Lengenfeld
Engelgasse 6

E1NS-Gottesdiens: 03.12., 10.00 Uhr
gleichzeitig Kindergottesdienst

Abendmahlsgottesdienst: sonntags (außer 24.12.), 09.00 Uhr

Predigtgottesdienst: sonntags (außer 24.12.), 10.30 Uhr

gleichzeitig Kindergottesdienst 

Weihnachts-Gottesdienst: 25.12., 10.30 Uhr

Silvester-Gottesdienst: 31.12., 17.00 Uhr

Kids-Club: 01. u. 08.12., 16.00 Uhr (für Kids von 3 - 6.Klasse)

Teeny-Kreis Team X: 04. u. 09.12.12., 17.00 Uhr 
Jesus, Freundschaft, Spiele, gemeinsam essen und wertvolle 
Gespräche (für Teens ab 7. - 9. Klasse)

Jugendgottesdienst: freitags (außer 22. u. 29.12.), 19.30 Uhr
(für Teens und Jugendliche 14 Jahren)

Hauskreise: mittwochs, 19.30 Uhr 
(Gespräche über Gott, das Leben und die Bibel)

Blaukreuzgruppe: 01. u. 15.12., 18.30 Uhr 
Hilfsangebot für Menschen mit Suchtproblemen

„Frieden auf Erden“
Aufführung eines Weihnachtsmusicals von kleinen und großen 
Sängern & Schauspielern der EFG Lengenfeld am
Sonntag, 3. Advent, 17.12.2017, 16.00 Uhr, in der Turnhalle 
Treuen (Johann-Sebastian-Bach-Straße 28a, 08233 Treuen)

Ev.-Luth. Freikirche Lengenfeld
Plohner Weg 7
Sonntag, 03.12., 9.00 Uhr Predigtgottesdienst
Donnerstag 07.12., 19.30 Uhr Adventsandacht 
Sonntag, 10.12., Kirchweihfest (80 Jahre Kirchanbau: 05.12.1937), 
14.00 Uhr Festgottesdienst mit anschl. Adventsfeier 
Sonntag, 17.12., 9.00 Uhr Gottesdienst mit Christenlehre
Donnerstag 21.12., 19.30 Uhr Adventsandacht
Sonntag, 24.12., Heiligabend, 17.00 Uhr Christvesper
Montag, 25.12., 1. Christtag, 9.00 Uhr Festgottesdienst mit 
Abendmahl
Dienstag, 26.12., 2. Christtag, 9.00 Uhr Festgottesdienst
Sonntag, 31.12., Altjahresabend, 18.00 Uhr Predigtgottesdienst

 

 

MUSIK zum JAHRESAUSKLANG  
 

Sonntag, 31.12.2017, 23.00-23.45 Uhr  
Aegidiuskirche Lengenfeld 

 

Jochen Härtel, Orgel 
 

Zur Musik im Kerzenschein erklingen Werke von  

F. Mendelssohn Bartholdy, J. S. Bach u.a. 
    

Der Eintritt ist frei.  

Eine Kollekte für die Kirchenmusik wird erbeten.  

 
 

 

 
  

Unsere Biologieexkursion in den 
Walderlebnisgarten Eich 
Am Donnerstag, dem 19.10.2017, waren wir (die Klasse 6b) mit 
Frau Tiepner und Frau Schaller im Walderlebnisgarten Eich. 
Als erstes haben wir uns beim Frühstück darüber unterhalten, 
wie man sich im Wald verhält. 
Danach bildeten wir kleine Gruppen, die die Aufgaben hatten, 
vier Insekten zu fangen und Blätter zu sammeln, die den Ablauf 
der Zersetzung im Herbst zeigen. Als jede Gruppe fertig war, ha-
ben wir die Insekten bestimmt und die Blätter wurden nach der 
Reihenfolge der Zersetzung von uns auf eine Unterlage geklebt.
Als nächstes wurden drei Schülergruppen gebildet, die sich mit 
einem Bereich aus der Welt des Waldes näher beschäftigen soll-
ten: 1. Gruppe: Bäume, 2. Gruppe: Sträucher, 3. Gruppe: Blumen.
Jeder Gruppe hat eine Pflanze der vorgebebenen Arten gesucht 
und sich dazu ein Rätsel ausgedacht. Die anderen Schüler be-
stimmten jetzt gemeinsam, zu welcher Gattung die Pflanzen ge-
hören und wie sie heißen.

Dann bildeten wir zwei Mannschaften, die um die Wette kleine 
Holzstämme von einer Seite auf die andere Seite des Weges ge-
tragen haben. Das fanden wir sehr lustig!
Am Ende der Exkursion spielten wir noch das „Borkenkäferspiel“. 
Hier lernten wir, welchen Schaden der Borkenkäfer im Wald an-
richten kann.
Bei herrlichem Herbstwetter erfuhren wir viel Interessantes über 
Pflanzen und Tiere des Waldes. Und wir sagen Danke an die 
Mitarbeiter des Walderlebnisgartens in Eich und natürlich an Frau 
Schaller, die für uns den Tag organisiert hat.
Text: Nele Kemnitz               Foto: Ina Tiepner

Lengenfelder Probennacht
Aufregung am Freitagabend (03.11.2017) in der Lengenfelder 
Oberschule:
Mit Luftmatratze, Schlafsack und viel guter Laune bepackt ka-
men 100 Schüler aus den Klassenstufen 5-10 zur ersten Proben-
nacht in die Schule.
Jeder Part des diesjährigen Weihnachtsprogramms mit dem Titel 
„Die Weihnachtsgans Auguste“ wurde an diesem Abend noch 
einmal intensiv geübt. So trafen sich der Chor, die Instrumenta-
listen und die Solosänger bei Frau Rüdiger in der unteren Schule. 
Auf Textsicherheit sowie Mimik und Gestik bei den Sprecherrollen 
achteten Frau Petzold, Frau Jung und Herr Grasse. Laut ging 
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Wir wünschen eine schöne Adventszeit und  

ein ruhiges und besinnliches Weihnachtsfest. 

 

Die Geschäftsleitung und das Team 

vom 

Hotel Lengenfelder Hof 

es in der Turnhalle zu, denn hier wurde unter Leitung von Frau 
Tiepner, Anna Schreyer und Jasmin Liebold getanzt. Auch die 
Einradfahrer Johanne, Alina und Josy probierten Kunststücke 
aus. Sören Brettschneider verfeinerte gemeinsam mit Herrn Wal-
ter sein Gitarrensolo. Auf die richtige Betonung und Aussprache 
bei den Gedichten achtete Frau Priellipp.
Bei Frau Hein und Frau Burghardt konnten sich die Kinder bei 
Dame, Mühle und anderen Spielen erholen, ehe es zum zweiten 
Probendurchlauf ging.
So viel Üben macht hungrig und das Abendbrot, Pizza und Dö-
ner, wurden mit großem Appetit verspeist.
Gemeinsam wurde am späten Abend noch Volleyball gespielt 
und die Kinder nahmen das Hallenbad in Beschlag.
Nach einer sehr kurzen Nacht erwartete uns am Sonnabendmor-
gen ein super leckeres Frühstück, das Frau Rossbach gemein-
sam mit Alexander Dittes und Sören Brettschneider zauberten.
Es war ein toller Abend! Neugierig geworden? Dann besucht un-
sere Vorstellungen am 8.12. jeweils 15.30 Uhr und 17.30 Uhr im 
Schützenhaus.
Wir freuen uns auf Ihren/ Eueren Besuch!
Die Weihnachtsprogrammkinder

Kindertagesstätte „Am Park" Lengenfeld

freundliche Einladung nach Neumark bedanken. Das war ein un-
vergesslicher, spannender und erlebnisreicher Tag für alle.
Danke sagen die Kinder der blauen Gruppe sowie die Erzieherin-
nen Frau Liebold, Frau Hofer und Frau Persian.
Text: Frau Liebold      Foto: Frau Hofer

Überraschungsfahrt mit dem 
Sonderzug
Die Vogtlandbahn lud die „blaue Gruppe“ des Kindergartens „Am 
Park“ in Trägerschaft der Volkssolidarität Reichenbach e.V. am 
19.10.2017 zu einem Ausflug in das Bahnbetriebswerk Neumark 
ein. Mit einem Sonderzug wurden wir in Lengenfeld abgeholt und 
durften dem Zugführer Herrn Trautmann bei der Fahrt über die 
Schulter schauen. In Neumark begrüßte uns der Mitarbeiter der 
Vogtlandbahn, Herr Drechsler.  Auf dem Führerstand der Bahn 
erfuhren die Kinder die Bedeutung der vielen Knöpfe und He-
bel. Die Kinder durften unter Aufsicht von Herrn Trautmann den 
Zug selbst in Bewegung setzen und abbremsen. Im Werk be-
sichtigten wir die Zentrale, in der die Züge koordiniert werden, 
sowie die Waschan-
lage für Züge. Auch 
staunten die Kinder, 
welchen Schaden ein 
Wildschwein beim 
Zusammenstoß mit 
einem Zug anrichten 
kann. Unter einem 
Zug konnten die Kin-
der ebenso entlang 
laufen und bestaun-
ten interessiert, wie 
Reparaturarbeiten an 
einem Zug ausgeführt 
wurden.                                                                                                 
Nach dem Genuss 
eines leckeren Eises, 
brachte uns der Son-
derzug wieder zurück 
nach Lengenfeld.  Wir 
möchten uns ganz, 
ganz herzlich bei der 
Vogtlandbahn für die 

Hort „Am Park“ Lengenfeld

Wer will fleißige Handwerker sehen
Am 2. Oktober, dem ersten Herbstferientag, war schon von Wei-
tem ein lautes Hämmern aus dem Hortgebäude zu hören.
Unser Bürger-
meister war 
mit vom Na-
tur- und Um-
wel tzent rum 
O b e r l a u t e r-
bach erworbe-
nen Bausätzen 
g e k o m m e n , 
die es galt, zu 
Nistkästen für 
v e r sch i ede -
ne Vogelarten 
z u s a m m e n -
zubauen. Das 
war gar nicht 
so einfach, 
denn das Einschlagen der großen Nägel erforderte ganz schön 
viel Kraft. Doch die Kinder der 3. und 4. Klassen und auch eini-
ge Zweitklässler meisterten das mit Bravour und hatten sichtlich 
Spaß dabei. Und wenn doch einmal ein Nagel etwas schief geriet, 
so wird das die zukünftigen Bewohner der Nistkästen sicherlich 
nicht stören. Noch einmal vielen Dank an unseren Bürgermeister 
Herrn Bachmann, der sich die Zeit nahm, uns beim Nistkasten-
bau zu unterstützen und auch viel Wissenswertes zum Thema 
zu erzählen wusste. Auch an den folgenden Ferientagen bauten 
wir mit unseren Hortkindern noch einige Nistkästen zusammen, 
sodass am Ende 24 Stück fertig wurden, die später in unserem 
Hortgelände und im angrenzenden Park aufgehängt werden.
Das Team vom Hort „Am Park“
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26. Lengenfelder

Adventsmarkt

     vom 01. bis 03.12.2017

Freitag,  01.12.2017

19.00 Uhr zum 11. Mal Einläuten mit dem Chor der EFG  

Sonnabend, 02.12..2017
14.00 Uhr Eröffnung des Adventsmarktes
14.30 Uhr Weihnachtsbaumschmücken der Kinder der Kita 
                Flohkiste & Pusteblume, gemeinsames Singen mit                      
                dem  BM & Wunschballon steigen lassen
15.00 Uhr Weihnachtsprogramm der Kita Flohkiste
15.30 Uhr kommt der Weihnachtsmann
16.30 Uhr Weihnachtsprogramm mit Sabrina Rammler
17.30 Uhr Live Unterhaltung mit der Lace Town Jazz Band
bis 19 Uhr hat der Adventsmarkt für Sie geöffnet

Sonntag, 03.12..2017
14.00 Uhr Kammerchor der Augsburger Domsingknaben
14.30 Uhr Lengenfelder Posaunenchor
15.00 Uhr Weihnachtsbaumschmücken der Kinder der Kita
                 Irfersgrüner Kinderstübchen, Am Park & Hort der GS,
                 Gemeinsames Singen mit dem BM und Wunschballon               
                 steigen lassen 
15.30 Uhr Programm des Chors der Grundschule Lengenfeld
16.00 Uhr kommt der Weihnachtsmann
bis 18 Uhr hat der Weihnachtsmarkt für Sie geöffnet

Die Geschäfte laden von 14.00 bis 18.00 Uhr zum Weihnachtsbummel ein!
Ausstellung & Cafe des Kulturbundes im Rathaus!

Sonderausstellung im Stadtmuseum!
Viele Leckereien & beste Unterhaltung erwarten Sie!
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„Waldkirchen als Ort, wo die 
pfiffigen Ideen zu Hause sind“,
so schrieb die Freie Presse am 
26.10.2017. Waldkirchen als 
schönstes Dorf im Vogtland 2017. 
Und Waldkirchen schafft es, Volker 
Bachmann zu Tränen zu rühren. Wie 
das alles kam? Nun einmal der Reihe 
nach…
Mitte Februar fand eine Sitzung des 
Ortschaftsrates Waldkirchen statt, 
der auch Volker Bachmann beisaß. 
Er erzählte unter anderem vom Wett-
bewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ und 
schlug vor, dass sich das Dorf doch 
bewerben soll. Die letzten Jahre hät-
ten gezeigt, dass Waldkirchen eini-
ges auf die Beine stellen kann. 
Der Wettbewerb erstreckt sich über drei Jahre. Er beginnt auf 
Kreisebene, der Sieger misst sich danach auf Landesebene mit 
den Gewinnern der anderen sächsischen Landkreise. Danach 
ziehen die ersten beiden Plätze in den Bundeswettbewerb.

Die Skepsis war groß, sollte die Bewerbung doch schon Anfang 
Mai im Landratsamt in Plauen eingereicht werden. Ortschafts-
rätin Silvana Hocher schlug vor, wenn die Vereine und anderen 
Interessierten ihr Informationen zukommen lassen, schreibe sie 
alles zusammen und nehme die Bewerbung in die Hand. Im Zuge 
des ersten Arbeitens hatte sich schnell ein Team mit Christina 
Riedel, Matthias Böttger und Ron Bauer gefunden. 
Der Entschluss war gefasst und die Waldkirchner legten los. 
Und das in einem Tempo, mit dem sie selbst nicht gerechnet 
hatten. Von allen Seiten strömte eine enorme Flut an Informa-
tionen. Aus der für die erste Runde geforderten Bewerbung in 
Ausführung einer geschriebenen A4-Seite, entwickelte sich eine 
60-seitige Infomappe mit Fotos, Bildern und Erklärungen, rund 
um die geforderten vier Schwerpunkte Wirtschaft, Soziales & 
Kultur, Baugestaltung und Natur im und um das Dorf. Pünktlich 
am 05.05.2017 wurde die Bewerbung an die Zuständigen des 
Landratsamts Plauen übergeben.

Nun hieß es, den nächsten Schritt angehen. Für Mitte Septem-
ber kündigte sich eine 6-köpfige Kommission aus Mitarbeitern 

des Landratsamtes mit den verschiedensten Sachgebieten an. 
Diese wollten Waldkirchen original erleben. Die Ausarbeitung ei-
nes Alleinstellungsmerkmal stand auf dem Plan. Aber was macht 
Waldkirchen nicht nur besonders, sondern einzigartig? Ein Blick 
auf die Landkarte und alles war klar. Waldkirchen ähnelt aus der 
Vogelperspektive einem Mensch. Langgezogen, den Kopf gefüllt 
mit Ideen, der Zentrierung von mehreren Handwerkern und der 
Kirche. Mittig der Bauch, voller Schmetterlinge, die das Wuseln 
der Kinder im Kindergarten und die Veranstaltungen im Bürger-
haus symbolisieren. Der Sport steckt in den Beinen. Beide Arme, 
die Schönbrunner und die Irfersgrüner Straße, sind in die angren-
zenden Gemeinden ausgestreckt. So ist das Maskottchen Edwin 
entstanden. Aber warum der Name Edwin?

Edwin Schubert wurde 1893 geboren, verbrachte sein Leben in 
Waldkirchen, ist Zeitzeuge verschiedenster politischer Systeme 
und hat, wie kaum ein anderer, Waldkirchen im Wandel der Zeit 
erlebt. Er war viele Jahre Ortschronist vom Dorf. Zu seinem 100. 
Geburtstag 1993 wurde er zum Ehrenbürger ernannt. 1996, im 
Alter von fast 103 Jahren, verstarb er.
Edwin zog sich wie ein roter Faden durch die weiteren Vorberei-
tungen auf den Besuch der Kommission. Unter anderem nahm 
ein seit Jahren in Angriff genommenes Projekt, das Erbauen 
eines Spiel- und Gemeinschaftsplatzes, konkrete Form an und 
wurde als zentraler Blick in die Zukunft in die Waldkirchen-Tour 
eingebaut, - unter dem Titel „Ein Zuhause für Edwin“. 

Die unbeschreibliche Unterstützung der Gemeinschaft war au-
ßerdem dauerhaft spürbar und es wurde an allen Ecken und En-
den mit Ideen, konkreten Hilfen und viel Freude an der Sache mit-
gemacht. Aus diesem Enthusiasmus entwickelte sich der Slogan 
„Weil das WIR gewinnt“. 
Drei Stunden sind für den Kommissionsbesuch angesetzt. Viel zu 
wenig für ein großes Dorf wie Waldkirchen. Wie könnte man den 
Besuchern den Zusammenhalt der Gemeinde untereinander und 
der damit verbundenen Lebensqualität, die Waldkirchen aus-
macht und ausstrahlt, auf einfache Art näher bringen? Die Idee 
für einen Kurzfilm war geboren. Aber nicht einfach nur eine Art 
Dokumentation, sondern ein richtiges Drehbuch mit Geschichte 
und vielem Sehenswertem sollte es sein. Nach vielen Stunden 
der Ausarbeitung, Darstellersuche, drei Drehtagen, zig Stunden 
am Schnittpult und dank der Unterstützung von Emotion Picture 
aus Lengenfeld, Firstclasspixel aus der Waldsiedlung und Smile-
Entertainment aus Zwickau wurde der Film „Ich und mein W“ 
umgesetzt. 



16                                                                                                                                                                   Amtsblatt für die Stadt Lengenfeld Nr. 323 / Ausgabe Dezember 2017

Am Sonnabend, dem 16.09.2017, gab es in Waldkirchen eine 
Vorab-Premiere des Films für die Dorfgemeinschaft, zusammen 
mit einer Dankeschön- und Informationsveranstaltung für den 
anstehenden Besuch aus Plauen. Dabei ist es tatsächlich ge-
lungen, mit dem Film nicht nur Bürgermeister Volker Bachmann, 
sondern auch einigen Anderen ein Tränchen zu entlocken. Der 
Applaus und die vielen positiven Rückmeldungen machten noch 
einmal Mut für den Tag der Wahrheit.

Immerhin traten neben Waldkirchen noch vier weitere tolle Dörfer 
des Vogtlandkreises an. Neben Noßwitz (Kreis Elsterberg), Gun-
zen und Ellefeld ebenso der Heinsdorfergrund. Dieser, gerade als 
Nachbargemeinde, wurde als besondere Herausforderung gese-
hen. Objektiv betrachtet kann der Ort mit vielen Dingen glänzen, 
die es in Waldkirchen nicht oder noch nicht gibt. 
Der Mittwoch, 20.09.2017, startete verregnet. Und alle Aktivitä-
ten waren für draußen geplant. 
Die Nervosität aller Beteiligten stieg ins Unermessliche. Der Emp-
fang der Kommission unter der alten Linde vor der Kirche, ein 
Ausblick über Waldkirchen vom Wachhübel aus, zwei Touren zu 
Fuß entlang der alten Steige durch die Höfe der Dorfbewohner 
und ein Abschluss unter freiem Himmel. Sollten jetzt alle Planun-
gen der letzten Monate ins Wasser fallen? Pfarrer Frank Pauli 
drückte die Daumen, gewährte ein Geläut der Glocken beim Ein-
treffen der Kommission um 13 Uhr und das Bitten wurde erhört, 
der Himmel riss auf, die Sonne zeigte sich und es wurde ein ge-
lungener Nachmittag. Der Abschluss der Tour fand im herrlichen 
4-Seitenhof der Familie Limmer mit dem Motto „Waldkirchen live 
- Dorfleben erleben“ statt. Hier präsentierten sich eine Vielzahl 
von Vereinen, Handwerker, die Kirche, der Ortschaftsrat und pri-
vates Engagement. Der Jury wurde die Möglichkeit gegeben mit 
Leuten aus dem Dorf direkt ins Gespräch zu kommen. Einen tol-
len, humorvollen Akzent setzte hier der Auftritt der Neideitel und 
ihrer Enkelin.

Leider hatte die Jury die vollen drei Stunden eine professionelle 
Fassade aufgesetzt und es war nicht möglich, irgendeinen Hin-
weis zu erhaschen, wie die Präsentation des Dorfes angekom-
men ist und damit die Bewertung ausfallen würde. Es folgten vier 
Wochen warten auf die Einladung des Landratsamtes zur Ver-
kündigung des Ergebnisses. Es waren Wochen voller Zweifel und 
Überlegungen, was man hätte vielleicht anders machen können. 
Es waren jedoch ebenso Wochen in denen durch den enormen 
Zuspruch, was der Wettbewerb jetzt schon Positives in der Ge-
meinschaft bewegt hat, der Entschluss gefasst wurde, wenn ein 

Weiterkommen nicht klappt, tritt Waldkirchen 2020 noch einmal 
an. 
Am 25.10.2017 war es dann soweit. Im Schloss Leubnitz bei 
Plauen verkündete Landrat Rolf Keil den Sieger. Nach einer kur-
zen Begrüßung fiel der Satz „1.Platz Waldkirchen mit 44,8 von 50 
möglichen Punkten.“ Die Tatsache, dass Waldkirchen gewonnen 
und sich alle Mühe damit ausgezahlt hat, war kaum fassbar. Die 
Realisierung, das schönste Dorf im Vogtlandkreis zu sein, dau-
erte an. Als weiterer Höhepunkt wurde der Film „Ich und mein 
W“ gezeigt und mit lobenden Worten, viel Applaus und wieder 
einigen Tränchen von Volker Bachmann gewürdigt. 

Bei der Ausführung der Begründung durch die Juroren wurde 
deutlich, dass die Schwerpunkte in der gesamten Präsentation 
von Waldkirchen genau richtig gesetzt waren. 
Daher ist der Erfolg den vielen Menschen im Ort zu verdanken, 
die hinter der Idee und der Bewerbung stehen. Gerade hier wird 
wieder deutlich: Waldkirchen - Weil das WIR gewinnt. 
Die nächste Stufe des Wettbewerbes auf Landesebene im Früh-
jahr 2018 kann kommen. Frische Ideen und einige Neuerungen 
stehen bereits in den Startlöchern. Voller Energie und Motivation 
macht sich die Gemeinschaft von Waldkirchen auf den Weg in 
die nächste Runde.                                           Matthias Böttger
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100 Jahre Stadtbad Lengenfeld –  

das Bad nach seiner Eröffnung anhand der 
Akten des Stadtarchivs
Von Michael Hammer, Stadtarchiv - 14. Fortsetzung 
Der Bade- und Parkausschuss hatte nach dem tödlichen Un-
fall bei der Benutzung des Sprunggerüstes im Juli 1928 im 
August 1928 angeregt, das 3m-Sprungbrett und den Zugang 
dazu durch ein Geländer zu sichern. (12. Forts., S. 14 li.) Da 
„ein Geländer entlang der oberen Sprungbretter…die Sprin-
ger beim Anlauf zum Kopfsprunge hindern würde“, wurde im 
Dezember seitens der Verwaltung „ein Geländer entlang des 
Zuganges zwischen Dach der Auskleidezellen und Sprungge-
rüst vorgeschlagen“, wie es nebenstehende Skizze zeigt.

 

Zusammen mit der Verbreiterung der beiden oberen Sprung-
bretter wurde diese etwas abenteuerlich erscheinende Verän-
derung im Mai 1929 realisiert. (siehe die Abb. des Sprungge-
rüsts bei dem Unfall 1916 in LA 308, S. 13)
Im November 1929 hatte der Bademeister mitgeteilt: „Das 
Wasserbecken ist nur noch knapp halb voll. Der Boden des 
Beckens ist so undicht, daß wöchentlich 100 cbm weglau-
fen.“ Dies war besonders problematisch, da das Becken im 
Winter wegen Frostgefahr immer voll Wasser zu halten war. Im 
Frühjahr 1930 wurde dann eine Abdichtung des Beckenbo-
dens vorgenommen, wie es schon kurz nach Errichtung des 
Bades 1913 bis 1916 im Rahmen der Garantieleistungen nö-
tig war (siehe 4. Forts., LA 283). Eine ebenfalls damals bereits 
zutage getretene „Fehlerquelle“, die sich zur „Dauerbaustel-
le“ entwickelte, trat 1930 dadurch zu Tage, dass das defekte 
Batterieladegerät für die Uhrenanlage durch Elektrotechniker 
Bernhard Stark (siehe 11. Forts., LA 320, S.16) durch einen 
Röhren-Gleichrichter ersetzt werden musste. 1932 ging ein 
Angebot der „Zwickauer Turmuhrenfabrik Max Hahn“ ein, 
der als „Spezialfachmann für öffentliche Uhren“ eine gründ-
liche Generalüberholung der gesamten Anlage empfahl, da 
er „schon öfters beim Vorbeifahren…beobachtet“ habe, „daß 
diese Badeuhr noch nie einwandfrei gegangen ist“. Der Stadt-
baumeister bestätigte zwar die Notwendigkeit einer solchen 
Maßnahme („So begrüßenswert wie es wäre, wenn die Uhren-
anlage im Stadtbade ihren Zweck voll und ganz erfüllte,…“), 
hielt aber das Kostenangebot von 120 RM (dafür würden alle 
Uhren abgebaut und in der Zwickauer Fabrik überholt) für zu 
hoch.
Dass bei seit 1930 zurückgehendem Freibadbesuch Kurbä-
der Anfang 1931 „wieder stark verlangt worden“ sind, war da-
rauf zurück zu führen, „daß Strzembeck seinen Badebetrieb 
eingestellt hat“. Auf die Konkurrenzsituation dieses Privat-
heilbades zum Stadtbad wurde in der 12. Folge hingewiesen. 
Strzembek hatte sein Gewerbe als Naturheilkundiger im März 
1931 abgemeldet und die Stadt ließ nun, um auch im Som-
mer täglich Kurbäder abgeben zu können, ohne „die ganze 
Kesselanlage unter Dampf“ zu halten, einen Gasbadeofen 
einbauen, wozu eine 180 m lange Gasleitung vom Gaswerk 
zum Bad verlegt werden musste. 1931 stieg dadurch die Zahl 
der Kurbäder wieder (von 183 auf 332), während die Zahl der 
Wannen- und Brausebäder weiter zurückging, aufgrund „der 
anhaltenden und sich leider noch verschärfenden Wirtschafts-

krise. Viele, die die Innenbäder früher regelmäßig benutzten, 
sind seit langer Zeit arbeitslos.“
Im April 1932 kam es zu einem Streit zwischen der Stadt und 
Strzembek: In den „Lengenfelder Nachrichten“ hatte die Stadt 
vermeldet, dass es nun hier einen staatlich geprüften Masseur 
gebe, da Bademeister Zeitler die entsprechende Prüfung ab-
gelegt habe. Daraufhin meldete sich Strzembek mit dem Hin-
weis, dass er schon 1905 seine Prüfung bestanden habe und 
sein Gewerbe seit 20 Jahren hier betreibe. Seine Preise seien 
auch niedriger, die Äußerungen der Stadt schädigten sein Ge-
werbe und wären „ein Eindringen der öffentlichen Hand in die 
freien Berufe“ und warf die Frage auf, ob etwa die Ausbildung 
Zeitlers von der Stadt finanziert wurde. 

Die Stadt verwies in ihrer Entgegnung darauf, dass Strzembek 
seine Praxis als Naturheilkundiger in einen anderen Ort ver-
legt habe und seine Frau das Gewerbe weiterführe, die „un-
seres Wissens nicht als Masseuse ausgebildet worden ist“. 
Bademeister Zeitler sei somit der einzige „staatlich geprüfte“ 
Masseur in Lengenfeld und für seine Ausbildung (Kurs für 
Massage und Hydrotherapie vom 1.10.1931-31.3.1932) sei 
„nicht der geringste Betrag aus städtischen Mitteln bewilligt 
worden“. Dass die Preise im Stadtbad etwas höher sind, sei 
damit begründet, „daß in unseren Massagepreisen die Kos-
ten für etwa notwendige Vorbehandlung (Bestrahlung) und 
Nachbehandlung (Bewegungsübungen) mit enthalten sind“ 
und beweise, „daß uns nichts ferner lag, als Frau Strzembek 
Konkurrenzpreise zu bieten“. 
Im Dezember 1932 sandte die Stadt einen zweiseitigen Fra-
gebogen ausgefüllt an die Werbestelle des Kreises X (Sach-
sen) im Deutschen Schwimmverband, der „eine lückenlose 
Statistik sämtlicher sächsischer Sommer-Bäder herausbrin-
gen“ wollte. 

Hatten seit 1929 der Schwimmverein Lengenfeld (SVL) und 
der Turnverein „Gut Heil“ das Bad gemeinsam jeweils am Mon-
tagabend für ihre Übungsstunden benutzt, so verzichtete der 

Skizze zur Sicherung des 3m-Sprungbretts Meinungsäußerung von Stephan Strzembek und Frau, Masseure

Fragebogen für Freibäderstatistik
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SVL (er war im August 1930 von der Stadt gemahnt worden, 
die Miete für die Badbenutzung 1929 noch nicht bezahlt zu 
haben) 1931 auf eine Beantragung, woraufhin die Schwimm-
abteilung des „Gut Heil“ nun für die alleinige Nutzung 30 statt 
20 M im Jahr bezahlen und bei geringer Beteiligung auch die 
Öffentlichkeit mit zugelassen werden sollte. Da meldete sich 
der „Turnverein zu Lengenfeld“ unter dem Vorsitz des auch 
als Erforscher der Lengenfelder Postgeschichte bekannten 
Lehrers Martin Krauße, um die Stelle des SVL einzunehmen, 
wogegen „der Rat keine Bedenken hat, wenn die beiden Turn-
vereine das Bad Montags gemeinsam benutzen“. 

Am Sonntag, 7.8.1932, führte der „Turnverein zu Lengenfeld“ 
von 12-18 Uhr ein Schwimmfest durch; er musste dafür eine 
Entschädigung von 15 RM zahlen, dafür war das „Luft- und 
Schwimmbad“ an diesem Tag nur vormittags geöffnet.

Auch im April 1933 wurde wieder beiden Turnvereinen das 
Bad für die gemeinsamen Übungen am Montagabend zur 
Verfügung gestellt. Nun meldete sich am 28.4.1933 die Orts-
gruppe Lengenfeld der „Hitlerjugend“, die schon 120 Mitglie-
der habe, beim Rat der Stadt mit der Absicht, „eine Völkische 
Jugendschwimmabteilung zu gründen, die für jeden national 
gesinnten Jugendlichen offen ist“. Dafür wollten sie ebenfalls 
an einem Wochentag von 18-20 Uhr das Bad „ohne Kosten“ 
für ihre Schwimmausbildung erhalten. Der Stadtrat teilte der 
HJ am 20. Mai mit, dass sie „gegen eine Entschädigung von 
20 RM“ wie die beiden Turnvereine nur Montagabend üben 
könnten, „weil sonst das Stadtbad zu sehr der Öffentlichkeit 
entzogen wird“. Der „Standortführer“ der HJ, Franz Weiß, zog 
daraufhin am 31.5. seinen Antrag zurück und bat „um Strei-
chung von der Schwimmstunde“. Eine Notiz darunter vom 7. 
Juni lautet: „Der Antrag wurde zurückgezogen, weil ein alle 
Schwimmabteilungen umfassender Verein gegründet wor-
den ist“. Beide Turnvereine verzichteten am 9. Juni auf ihre 
Übungszeiten, denn „am 26. Mai 1933 haben sich sämtliche 
Schwimmabteilungen zu einer Völkischen Jugend-Schwimm-
abteilung zusammengeschlossen.“, die nun „um Überlassung 
des Stadtbades am Montag von 6 – 8 Uhr“ bat, unterzeich-
net von „Emil Zeitler, Abteilungsführer“. Dies wurde am 16. 
Juni gegen eine Entschädigung von 40 RM gewährt. Die na-
tionalsozialistische „Gleichschaltung“ aller Organisationen war 
im Schwimmvereinswesen schnell vollzogen worden. Im Juni 
1933 wurden für das in Grün eingerichtete Arbeitsdienstla-
ger für das Baden und die Benutzung der Brausebäder durch 
die „Arbeitsdienstwilligen in geschlossenen Kolonnen“ ermä-
ßigte Eintrittspreise von 5 bzw. 10 Pf. pro Person bewilligt. 

Im August wurde für die Ausbildung im Freischwimmen die 
Übungsangel zur Verfügung gestellt unter der Bedingung, 
„daß für die an der Angel Übenden unser Bademeister die 
Aufsicht übernimmt“. 

Wegen Erkrankung des Amtsinhabers „wurde Bademeister 
Zeitler ab 17.9. mit der vorläufigen Verwaltung der Kranken-
hausverwalterstelle beauftragt. Von diesem Tage ab wurden 
auch die Massagen im Krankenhaus abgegeben. Die Tätigkeit 
im Stadtbad ist durch den während der Sommerbadezeit als 
Kassierer beschäftigten Franz Weiß verrichtet worden.“ Im Ap-
ril 1933 hatte der Badeausschuss auf Vorschlag und mit aus-
führlicher Begründung von Bademeister Zeitler „die ständige 
Anstellung des Herrn Weiß als Hilfskraft während der Som-
merbadezeit empfohlen“ und eine Entschädigung von etwa 
100 RM monatlich vorgeschlagen (bis dahin waren die Kas-
sierer hauptsächlich Sonnabend und Sonntag tätig und wur-
den sonst stundenweise entlohnt). Da Zeitler ab 1.10.1933 
endgültig zum Krankenhausverwalter bestellt wurde, wurde 
seine Stelle als Bademeister, jetzt nicht mehr mit Beamtensta-
tus, „ab 15. Dez. 1933 Franz Weiß, einem alten Kämpfer der 
NSDAP, übertragen“, wie es im Jahresbericht für 1933 heißt.

Anfrage des Turnvereins zu Lengenfeld vom 25.5.1931 mit Un-
terschrift von Martin Krauße

Briefkopf Antrag des Turnvereins für Schwimmfest

 Anforderung des NS Arbeitslagers Grün zur Überlassung einer 
Schwimmangel

Fortsetzung folgt
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Volker Bachmann, Bürgermeister

Sie feierten im November einen 
runden Geburtstag.
Hiermit übermitteln wir 
nachträglich unsere herzlichsten 
Glückwünsche.

Bürger, deren Geburtstag nicht 
im „Lengenfelder Anzeiger” er-
scheinen soll, möchten dies 
bitte dem Meldeamt im Rathaus 
(Tel. 3 05 23) mitteilen!

OH!!

KÜCHEN
Auerbacher Straße 1 • 08485 Lengenfeld •Tel.: 037606 / 22 61

über

25 Jahre

Polstermöbel • Wohnzimmer • Schlafzimmer

www.moebelhaus-herrmann.de

Lengenfeld

02.11.

Siegfried Schneider zum 

75. Geburtstag

03.11.

Heinrich Liebold zum 

80. Geburtstag

Margot Löffler, 

geb. Graupner zum 

90. Geburtstag

08.11. 

Eva-Maria Bresch, geb. 

Röhner zum 75. Geburtstag

10.11.

Christine Steudel, geb. 

Badstübner zum 

75. Geburtstag

11.11. 

Liane Dreßel, geb. Bley zum 

85. Geburtstag

Günter Hohmuth zum 

80. Geburtstag

19.11. 

Renate Rank, geb. Wolf 

zum 80. Geburtstag

23.11.

Leopold Schmidt zum 

90. Geburtstag

24.11. 

Helmut Salzmesser zum 

90. Geburtstag

26.11.

Ingeborg Billhardt, 

geb. Hofmann zum 

90. Geburtstag

27.11. 

Christine Schuldt, geb. 

Schwarz zum 

70. Geburtstag

29.11.

Margit Heymanns, 

geb. Seidel zum 

70. Geburtstag

OT Irfersgrün

04.11. 

Rosemarie Reinhold, geb. 

Weidlich zum 

80. Geburtstag

24.11.

Heidemarie Hallbauer, geb. 

Fröhlich zum 75. Geburtstag

30.11. 

Frieder Faber

zum 75. Geburtstag

OT Waldkirchen

23.11.

Manfred Popp

zum 80. Geburtstag

Wir wünschen unseren Patienten 
ein schönes Weihnachtsfest und einen 

guten Rutsch ins Jahr 2018.

Praxis für Physiotherapie
Janet Müller

Reichenbacher Str. 24, 08485 Lengenfeld
037606/33239

Wir freuen uns, Ihnen auch 2018 wieder eine 
umfangreiche Versorgung im Bereich Physiotherapie, 

Fußpflege und Wellness bieten zu können.
Parkplätze direkt an der Praxis.

Wir bedanken uns 

für das entgegengebrachte 

Vertrauen und wünschen allen 

Kunden, Freunden und Bekannten 

ein frohes Weihnachtsfest

und ein gesundes und 
glückliches neues Jahr!

Meisterbetrieb

Forst-    Gartentechnik
Dolmar-Stützpunkthändler

Wir wünschen allen Kunden,

unseren Freunden und Bekannten 

ein frohes Weihnachtsfest und

 „Gute Fahrt” im neuen Jahr 2018.

Kfz-Service STOCKBURGER
Freie Werkstatt für alle Fabrikate, TÜV/Abgasuntersuchung,

Unfallinstandsetzung und Reifenservice

Rothenkirchner Straße 12a, 08237 Steinberg OT Wildenau

Funktel. (01 73) 3 91 39 57
Tel. (03 74 62) 46 87
Fax (03 74 62) 2 96 78

… rund um’s Auto!
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Abgabeschluss: 

für Annoncen, Veranstaltungsmeldungen 
und Beiträge für Nummer 324 ist der 

04. Dezember 2017.

an:   lengenfelder-anzeiger@druckerei-rau.de
oder        DruckereiRau@t-online.de

Friseur Steiniger
Inh. Anett Schmalz

Bahnhofstraße 33, 08485 Lengenfeld, Telefon 037606/2580
Ohne Vorbestellung! Montag geschlossen

Wir wünschen unseren Kunden ein 
besinnliches Weihnachtsfest.

Unser Kosmetikstudio bietet Ihnen eine

Grundbehandlung
ab 20,- &

Augenbrauen + Wimpern 
färben + zupfen komplett 10,- &

Fußpflege komplett 18,- & 
inclusive Fußbad, Nägelschneiden, 
Hornhaut entfernen und Massage

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Präventionskurse 

Pilates

Kinesiologisches  

Tapen

Hausbesuche

Alle Kassen 

und privat

praxis für therapie
nicole brückner

praxis für ergotherapie

nicole brückner

poststraße 33

08485 lengenfeld

telefon  03 76 06 . 96 41 52

mobil  01 52 . 28 76 08 21

Der Malermeister    Der Fachmarkt
Bekannt für Qualität und Zuverlässigkeit

GmbH

Lengenfeld  ·  Viehmarkt

Farben - Tapeten - Bodenbeläge - Raumausstattung
sämtliche Malerarbeiten - Fassadengestaltung

Tel. (03 76 06) 3 41 07, priv. (03 76 06) 3 44 38  ·  Fax (03 76 06) 3 66 58
www.maler-habermann.de · E-Mail: habermann-lengenfeld@t-online.de

Wir wünschen allen Kunden, Freunden
und Bekannten frohe Festtage
und ein glückliches Jahr 2018.

• Beratung  • Planung  • Ausführung 
• Heizung   • Lüftung  • Sanitär

Hauptstraße 142  ·  08485 Lengenfeld OT Waldkirchen
Tel. (03 76 06) 3 21 06  ·  Mobil (01 71) 7 66 00 77
E-Mail: info@sht-heyne.de  ·  www.sht-heyne.de

ANDREAS HEYNE

SYSTEM & HAUSTECHNIK

Wir wünschen allen Kunden 
ein frohes Weihnachtsfest.

Bauunternehmen
H. Günnel

Dorfstraße 34 · 08485 Lengenfeld OT Wolfspfütz

Tel./Fax (03 76 06) 3 54 28 • Mobil (01 60) 98 37 44 46

Wir wünschen unseren Kunden, Freunden und Bekannten ein 
frohes Weihnachtsfest sowie ein gesundes neues Jahr, verbunden 
mit dem besten Dank für Ihr entgegengebrachtes Vertrauen.


